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25 Jahre SFG SerreS 1993 e.V.

Jubiläums- 
Festgottesdienst

9.30 Uhr
Waldenserkirche Serres

Mitwirkende:  Musikschule Gutmann
Anschließend Imbiß und Umtrunk auf dem „Platz des Patoua“

SonntaG, 25. März 2018
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In diesem Jahr feiert die Sport- und Freizeitgemeinschaft 
(SFG) Serres ihr 25-jähriges Bestehen. Am kommenden 
Sonntag, 25. März, findet dazu schon um 9.30 Uhr ein 
Festgottesdienst in der Waldenserkirche in Serres statt und 
im Sommer wird der Geburtstag am Wochenende, 23. und 
24. Juni, dann groß gefeiert. Die Idee zum Verein hatte 
vor 25 Jahren der bislang 23 Jahre lang amtierende heu-
tige Vorsitzende und Gründungsmitglied, Uwe Bolz. Denn 
ein Bolzplatz auf der Schulwiese in Serres, auf dem sich 
die Serremer Bevölkerung vor über einem halben Jahrhun-
dert immer sportlich austobte, war in die Jahre gekommen 
und holprig geworden. Nach Rücksprache bei Bürgermeister 
Karlheinz Oehler wurde das Gelände in über 5000 Arbeits-
stunden mit rund 30 freiwilligen Bürgern aus Serres dann 
verbessert und in ein schmuckes Kleinspielfeld verwandelt, 
wie von Uwe Bolz zu erfahren ist. 1992 wurde der Bolzplatz 
von den Serremer Vereinen dann zwei Tage lang eingeweiht. 
Am 26. März 1993 wurde schließlich die SFG aus der bis-
herigen Interessengemeinschaft Sport- und Spielstätte Ser-
res mit 31 Gründungsmitgliedern feierlich im Vereinsheim in 
der Gartenstraße 9 in Serres aus der Taufe gehoben. „Mit 
dem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Vereinslokal 
ist eine, für den Ortsteil Serres wichtige Begegnungsstätte 
geschaffen worden“, führt Bürgermeister Karlheinz Oehler 
in seinem Grußwort zur Festschrift der SFG aus. Mit dem 
geplanten neuen Kunstrasenplatz könne die SFG dann ihre 
sportlichen Aktivitäten auch in Zukunft betreiben und so-
gar noch ausweiten, so Oehler. Derzeit zählt der Verein 
200 Mitglieder, berichten im Gespräch der Vorsitzende Uwe 
Bolz, der stellvertretende Abteilungsleiter Basketball, Cars-
ten Buck-Tschonitsch, Jugendleiterin Sandra Burkhardt, Ab-
teilungsleiter Fußball, Marc Esenwein, vom Lauftreff Rudi 
Burrer und der stellvertretende Vorsitzende Kevin Müller. Als 
ältestes Mitglied feierte Uwe Bolz Mutter Lore im Februar 
ihren 90. Geburtstag. Bis 2019 soll der neue Kunstrasenplatz 
fertiggestellt sein, hoffen die engagierten Vorstandsmitglieder. 
Denn das Ziel der SFG sei, ein Anlaufpunkt für sporttrei-
bende Menschen zu sein, die ihrem Hobby in ihrer Freizeit 
ohne Stress und Leistungsdruck nachgehen wollen. „Ich 
möchte, dass unsere Kinder und Jugendlichen in Serres 
Sport treiben können“, sagt Jugendleiterin Sandra Burkhardt, 
warum sie sich bei der SFG engagiert. In der Gruppe ge-
meinsam zu laufen, gefällt Rudi Burrer vom Lauftreff. Und 
der stellvertretende Vorsitzende Kevin Müller will sich sozial 
engagieren und dabei in der Gemeinschaft der SFG auch 
etwas erreichen. „Wir haben in unserem Verein ein gutes 
Klima und einen guten Zusammenhalt“, sagt Marc Esen-
wein. Und Carsten Buck- Tschonitsch macht es Freude, den 

Nachwuchs auch an das Basketballspielen heranzuführen. 
Sport frei von Druck auszuüben, findet Vorsitzender Uwe 
Bolz wichtig. Dafür stehe die SFG Serres, so Bolz.

Über 25 Jahre Sport- und Freizeitgemeinschaft Serres freu-
en sich (von links) Vorsitzender Uwe Bolz, der stellvertretende 
Abteilungsleiter Basketball, Carsten Buck-Tschonitsch, Ju-
gendleiterin Sandra Burkhardt, Abteilungsleiter Fußball, Marc 
Esenwein, vom Lauftreff Rudi Burrer und der stellvertretende 
Vorsitzende Kevin Müller.

Vor 25 Jahren wurde das Gründungsfoto noch schwarz-weiß 
gemacht.

SFG Serres feiert 25-jähriges Bestehen

Termine im Jubiläumsjahr:
Am kommenden Sonntag, 25. März findet um 9.30 Uhr ein Jubiläumsgottesdienst in der  
Waldenserkirche Serres mit der Musikschule Gutmann und anschließender Verköstigung statt. 
Am Wochenende, 23. und 24. Juni, wird das Jubiläum groß gefeiert. 

Samstag, 23. Juni
16 Uhr Umzug der SFG Abteilungen und der Schalmeien Kapelle „Flägga-Bätscher“ aus  
Neuhausen/Fildern auf dem Festgelände beim Vereinsheim in der Gartenstraße in Serres
18.30 Uhr Grußworte und Ehrungen
20 Uhr WM-Fußball Public Viewing 
Und ab 22 Uhr Stimmung und Unterhaltung. 

Sonntag, 24. Juni
10.30 Uhr Festgottesdienst im Vereinsheim Serres und danach dort ab 11.30 verschiedene  
Auftritte der SFG Mini-Tanzmäuse und Dance-Kids sowie ab 13.30 Uhr eine Spielstraße und 
Hüpfburg für Kinder. 
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E I N L A D U N GE I N L A D U N GE I N L A D U N G
zum

Zwergberg-TurnierTurnierTurnier
mit

H o c k e t s eH o c k e t s e

 

Ab 9 Uhr
leckeres Frühstück

und Beginn der 
Wettkämpfe

 

Ab mittags
Leckeres von 

Grill und Salatbüfett
und Kaffee und Kuchen

Die Hundefreunde Iptingen geben wie immer 
sportlich und kulinarisch ihr Bestes!
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Ostermontag 
 

Wann? 2. April 2018, 9:00 Uhr
Wo? Vereinsheim in Serres

 

Es lädt herzlich ein: 
Evang. Kirchengemeinde Pinache-Serres

Kirchen-
konzert
25. März 2018
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Ev. Mauritiuskirche,

Wiernsheim

Mitwirkende:                     
1. Orchester

Jugendorchester
Chor „Da Capo“ Wurmberg

Akkordeon-Solistin Silke Huber

Der Eintritt ist frei.

 

Feier 
der Osternacht 

 

Sonntag, 1. April 2018 
 

6:00 Uhr 
 

Waldenserkirche Pinache 
 
 

Anschließend wird herzlich zum 
Osterfrühstück ins Schulhaus Pinache 

eingeladen. 
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Umfrage zur Ermittlung der Bedarfe 
von Eltern, deren Kinder jetzt oder in 

Zukunft eine Tageseinrichtung für 
Kinder besuchen 

 
 
Liebe Eltern, 
 

um den aktuellen Betreuungsbedarf innerhalb der Gemeinde festzustellen und bei der 
Planung der Betreuungszeiten Ihre Bedürfnisse berücksichtigen zu können, führt die 
Gemeinde Wiernsheim in Kooperation mit den kirchlichen Trägern eine Bedarfsumfrage 
durch. Wir möchten Sie daher bitten, sich an der Umfrage zu beteiligen und den ausgefüllten 
Fragebogen bis zum 29.03.2018 (Termin wurde in Abstimmung mit den Elternbeiräten 
vorverlegt) in einer Kinderbetreuungseinrichtung oder der Gemeinde Wiernsheim 
abzugeben. Bitte verwenden Sie für jedes zu betreuende Kind einen separaten 
Umfragebogen. Das Formular finden Sie zum Download auch unter www.wiernsheim.de.  
 
1. Personenbezogene Daten 

 
Name des Kindes:   Geburtsdatum:  Geschlecht: 
 
__________________________ ____________  ☐ männlich ☐ weiblich 
 
Name des/der Erziehungsberechtigten: 
 
___________________________________________________________ 
 
Wohnort: ☐ Wiernsheim ☐ Pinache ☐ Serres ☐ Iptingen 
 
 
2. Welche Kindertageseinrichtung besucht Ihr Kind bzw. soll Ihr Kind besuchen?  
 

☐ Kindertagesstätte „Lindenhaus“ Wiernsheim ☐ Kindergarten „Sonnenschein“ Serres 
☐ ev. Kindergarten „Regenbogen“ Wiernsheim ☐ Kindergarten „Vogelhäuschen“ Iptingen 
☐ ev. Kindergarten Pinache    ☐ Tagespflege 
☐ Betreuung im eigenen Haushalt   ☐ Kindergarten außerhalb der Gemeinde 
 
Falls Ihr Kind noch keine Bildungseinrichtung besucht, Zeitpunkt des Eintrittes: ___________ 
 
3. Haben Sie einen Betreuungsbedarf für ein Kind zwischen 0 und 3 Jahren? 
 

☐ ja   ☐ nein, Grund: ______________________________________________ 
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KONTAKT 
Tagesmütter Enztal e.V. 
Bahnhofstraße 118 
75417 Mühlacker 
Tel. (07041) 8184711 
info@tagesmuetter-enztal.de 
 

4. Welchen Betreuungsumfang haben Sie derzeit gebucht bzw. würden Sie für Ihr 
Kind buchen? 

 
Regelbetreuung (RG): 
☐ 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
☐ 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zwei Tage pro Woche von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 

Verlängerte Öffnungszeit (VÖ): 
☐ 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr   ☐ 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
☐ 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 

Ganztagesbetreuung (GT): 
☐ 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
5. Sind Sie mit dem aktuellen Betreuungsangebot zufrieden? 
 

☐ ja  ☐ nein: ☐ Betreuungszeiten 
    ☐ Pädagogisches Konzept 
    ☐ __________________________ 
 
 
6. a) Benötigen Sie eine Betreuung, die durch das bisherige Angebot nicht abgedeckt 

wird (falls nein, können Sie sofort weiter zu 7.)? 
 

Tag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Betreuungszeit 
     

 
b) Die Gemeinde Wiernsheim unterhält eine enge Kooperation mit dem 

Tagesmütter Enztal e.V. und unterstützt die Arbeit des Vereins finanziell. Hierfür 
hält der Verein freie Plätze für Wiernsheimer Kinder zur individuellen Betreuung 
(alternativ oder ergänzend zum Angebot der Träger in Wiernsheim) bereit.  

 
Haben Sie Ihren individuellen Betreuungswunsch hier 

bereits angezeigt und sich unverbindlich und 
kostenlos über das stark vom Jugendamt des 
Enzkreises subventionierte Angebot informiert?  

 
 
☐ ja   ☐ nein, Grund:  _____________________________________________ 
       

   ______________________________________________ 
 
7. Benötigen Sie ein Betreuungsangebot in den Sommerferien (6 Wochen)? 
 

☐ ja, über eine Dauer von ____ Wochen  ☐ nein 
 
Hinweis:  Alle von Ihnen angegebenen Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Darüber hinaus 
gelten die Bestimmungen des Datenschutzes. 
 
 
 
____________________________ 
 Unterschrift, Datum  
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Anhang:

Aktuelles Betreuungsangebot in der Gemeinde Wiernsheim
Stand März 2018

Kommunale Kindertagesstätte „Lindenhaus“ Wiernsheim

Betreuungsform: Öffnungszeiten:
3 Kleinkind (KK) Gruppen mit verlängerter Öffnungszeit (VÖ) 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr

08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
1 KK Ganztagesbetreuung 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr
2 Gruppen VÖ 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr

08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
1 Ganztagesgruppe 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kommunaler Kindergarten „Sonnenschein“ Serres

Betreuungsform: Öffnungszeiten:
1 Gruppe VÖ 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr
1 altersgemischte Kleingruppe VÖ 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Kindergarten „Vogelhäuschen“ Iptingen

Betreuungsform: Öffnungszeiten:
1 Gruppe VÖ 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Ev. Kindergarten „Regenbogen“ Wiernsheim

Betreuungsform: Öffnungszeiten:
4 Gruppen VÖ 07.15 Uhr bis 13.15 oder wahlweise

07.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Ev. Kindergarten Pinache

Betreuungsform: Öffnungszeiten:
1 Gruppe VÖ 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Goldene Konfirmation in Pinache Goldene Konfirmation in Iptingen
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Bitte beachten !
In der KW 12 ist der Annahmeschluss fürs Amts-
blatt vorverlegt auf den 27. März 2018, 10.00 Uhr.

Bitte reichen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig ein.

Bitte beachten !
Am Gründonnerstag, den 29. März 2018
bleibt das Rathaus Wiernsheim mit allen Nebenstel-
len geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Amtliche Bekanntmachungen

Ab 26. März:  
Arbeiten am Gasnetz in Wurmberg –  
Behinderungen auf der Pforzheimer Straße
Von Montag, 26. März, bis voraussichtlich Mitte April 
finden in Wurmberg an der L 1135, der Pforzheimer 
Straße, umfangreiche Arbeiten am Gasnetz statt. Die 
Strecke wird dazu halbseitig gesperrt und der Ver-
kehr durch eine Ampelanlage an der Baustelle vor-
beigeführt. Mit Behinderungen muss insbesondere im 
Berufsverkehr gerechnet werden. Dem überörtlichen 
Verkehr wird empfohlen, Wurmberg weiträumig zu um-
fahren.

Sanierung der Ortsdurchfahrt 
Öschelbronn

Die Baumaßnahme für die Sanierung der Orts-
durchfahrt Öschelbronn (Hauptstraße) konnte die-
se Woche witterungsbedingt nur langsam voran-
schreiten. Der Bauablauf entwickelt sich dennoch 
planmäßig. Die Sperrung der L1125 zwischen 
Öschelbronn und Pinache wird termingerecht ab 
03.04.2018 erfolgen. Hier wird durch das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe die gesamte Fahrbahn 
über einen Zeitraum von ca. 4 Wochen erneuert. 
Innerhalb der Ortsdurchfahrt Öschelbronn wer-
den in den nächsten Wochen die Kanalleitungen 
zwischen dem Kreisverkehr und der Hermann-
Hesse-Straße auf dimensioniert. Im Bereich der 
Rathausstraße werden die Bauarbeiten weiter in 
Richtung Pinache fortgesetzt. Die Geschäfte sowie 
Dienstleister in der Hauptstraße sind auch wei-
terhin erreichbar. Für die dadurch entstehenden 
Beeinträchtigungen bitten wir um Ihr Verständnis.                                                           

Ortsbauamt

Die Gemeindeverwaltung informiert

Schweickert und Oehler: Die Wiernsheimer 
Bürger dürfen nicht die Leidtragenden der 
Windkraftplanung sein
Nachdem nun durch Planungen des Regionalverbands Nord-
schwarzwald zwei Windvorranggebiete auf der Gemarkung 
Wiernsheim nah an der Wohnbebauung entstehen sollen, 
hat der FDP-Landtagsabgeordnete Prof. Dr. Erik Schweickert 
Bürgermeister Öhler seine Unterstützung zugesagt. Anläss-
lich des Beschlusses des Regionalverbands hatte sich der 
Liberale heute bei einem Treffen ein Bild vor Ort gemacht. 
„Es kann nicht sein, dass Wiernsheim von zwei Seiten 
in die Zange genommen werden soll und mit nur 700 m 
Abstand in unmittelbarer Nähe zur aktuellen Wohnbebau-
ung Windkraftanlagen bis zur der Dimension des Stuttgarter 
Fernsehturms entstehen“, erläutert der Enzkreisabgeordnete 
und fordert aufgrund der örtlichen Begebenheiten von einem 
Windvorranggebiet Abstand zu nehmen. 

Die Gemeinde Wiernsheim müsse nun im Rahmen des Ver-
fahrens die kommunalen Aspekte deutlich machen. Darüber 
hinaus kann auch jeder Bürger mit Namen und Adresse bis 
zum 12.04.2018 per Brief an den Regionalverband oder per 
Email unter stellungnahmen@rvnsw.de seine Stellungnahme 
und Meinung dazu abgeben. Schweickert hat vom Regio-
nalverband die Zusage bekommen, dass jeder Bürger nach 
der Beratung seiner Stellungnahme im Planungsausschuss 
über die Ergebnisse wieder informiert wird. „Ich fordere alle 
Bürgerinnen und Bürger auf, in dieser elementar wichtigen 
Angelegenheit bürgerschaftliches Engagement zu zeigen“, so 
Bürgermeister Karlheinz Oehler.

„Diese ökonomisch sowie ökologisch sinnfreien Planungen 
von Windkraftanlagen in windschwachen Gebieten sind Aus-
fluss der 2012 unter Grün-Rot aus rein ideologischen Grün-
den betriebenen Änderung des Landesplanungsgesetzes“ so 
Schweickert wörtlich. Der Enzkreisabgeordnete betonte wei-
ter: „Und bei der Windkraft lässt sich auch die CDU in der 
Landesregierung von Baden-Württemberg seit über zwei Jah-
ren von den Grünen unterbuttern und setzt diesen falschen 
Vorgaben überhaupt nichts entgegen“. Schweickert kritisierte 
in diesem Zusammenhang massiv, dass Baden-Württemberg 
als einziges Bundesland der Bundesrepublik Deutschland 
eine reine Angebotsplanung durchführt und keine Möglichkeit 
der Ausweisung von Ausschlussgebieten mehr hat. 

Das Windvorranggebiete Bruchhau und Roter Markstein sei-
en darüber hinaus auch aus naturschutzpolitischer Sicht 
kritisch zu sehen, führt der Liberale aus. Denn gerade die 
dort vorherrschende Vogelwelt mit dem Rotmilan sowie 
der bekannt großen Fledermauspopulationen in Wiernsheim  
würden eindeutig dagegensprechen. 
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Wiernsheimer Gemarkung  
gemeinsam gesäubert
„Es ist wichtig, den Müll einzusammeln“, sagte Maximilian 
Knaus von der Wiernsheimer Jugendfeuerwehr am Samstag-
morgen. Wie er sahen das auch viele andere. Denn über 20 
Helfer aus den Reihen der Jugendfeuerwehr mit Jugendleiter 
Jörg Weigmann, der Jugendabteilungen des Wiernsheimer 
Turn- und Sportvereins mit den Betreuern Tobias Neubert 
und Heidrun Hauser sowie eine Handvoll Erwachsener waren 
dem Aufruf der stellvertretenden Hauptamtsleiterin, Ann-Kat-
rin Schmauder, gefolgt und haben bei eisigen Temperaturen 
das Gebiet entlang der Wurmberger Straße von Müll befreit. 
„Unser Wiernsheim soll sauber sein“, sagte Benedikt Bange. 
Gefunden wurden unter anderem ein 20-Liter-Benzinkanister, 
Moped-Reifen, ein gusseiserner Topf mit Auflauf, sowie - 
außergewöhnlicherweise - ein großes Büschel Haare und 
ein Bündel Zeitungen. „Ich finde es toll, dass wir heute 
gemeinsam putzen“, sagte Lola Romacker vom TSV. Und 
auch Tim-Luca Krüger fand es ziemlich erstaunlich, wie 
viel Müll in der Natur einfach weggeschmissen werde. Mit 
der gemeinsamen Putzaktion wolle man vor allem auch die 
Kinder in Wiernsheim dafür sensibilisieren, mit der Natur 
besser umzugehen, war von Feuerwehr Jugendleiter Jörg 
Weigmann zu erfahren. „Ich werfe keinen Müll weg, weil 
die Natur erhalten bleiben soll“, sagte Levin Schwarz von 
der Jugendfeuerwehr. Überdies sei es ja auch Aufgabe der  

Sprechzeiten

Rathaus Wiernsheim, Tel. 07044 23-0

Montag bis Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
außerdem Montagnachmittag 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Gemeindebücherei
Montag 16.00 Uhr - 18.30 Uhr
Donnerstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Energie- und Beratungszentrum Pforzheim/Enzkreis (ebz)
Sandweg 20, 75179 Pforzheim Tel. 0700 32903290

Öffnungszeiten: donnerstags von 15 bis 18 Uhr und nach
telefonischer Vereinbarung www.ebz-pforzheim.de

Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn 07233 3399
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst, Notarztwagen 112
Krankenwagen 19222
Feuerwehr 112
Feuerwehrkommandant 0173-3248403
Feuerwehr Wiernsheim 0151 64970209
Feuerwehr Pinache 07041 862548
Feuerwehr Serres 07044 7803
Feuerwehr Iptingen 07044 8640
Feuerwehrhaus Wiernsheim 07044 901390

Bei Wasserrohrbrüchen oder sonstigen Wasserversor-
gungsengpässen ist Herr Uwe Schaber, 
Tel. 0172-7341436, oder sein Stellvertreter, 
Herr Uwe Meier, Tel. 0172-7627523, zuständig.
Bezirksschornsteinfeger für die Gemeinde Wiernsheim 
mit Ortsteilen Serres und Iptingen:
Manfred Mumm, Scheffelstraße 26, 75446 Wiernsheim- 
Pinache, Tel. 07044 9168655, Fax: 07044 9168657
Büro: Marktplatz 30/1, Wiernsheim
Bezirksschornsteinfeger für Pinache:
Jens Rosenberger, Buchenweg 42, 75228 Ispringen
Mobil: 0160 909 360 56
E-Mail: info@rosenfeger.de
Bestattungsunternehmer für die Gemeinde Wiernsheim
Herr Scholl, Hintere Straße 3, 75446 Wiernsheim-Iptingen,
Tel. 07044 5569, Fax: 07044 5686
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 3080

Sprechzeiten
Montag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 - 14.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale Ettlingen 07243 180-0
Störungsstelle - Strom 0800 3629477
Störungsstelle - Gas 0800 3629447
Bezirkszentrum Enzberg 07041 9610330
Gas - Herr Köhler 07032 13445

Diakoniestation Heckengäu/Krankenpflegestation          
im Büro Wimsheim, Rathausstr. 2
Sprechzeiten: Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 07044 8686
Außerhalb der Sprechzeiten meldet sich der Anrufbeant-
worter, er wird täglich um 16.00 Uhr und am Wochen-
ende sowie an Feiertagen um 7.00 Uhr und 16.00 Uhr 
abgehört.

Bürgermeisteramt Wiernsheim
Vorwahl 07044
Zentrale (8)* 230
Bürgermeister, Vorzimmer (1)* 23-171 u. 23-172
Hauptamt (6)* 23-122
Ordnungsamt 23-136
Meldeamt (2)* 23-155
Standesamt/Sozialamt (5)* 23-135
Gemeindekasse (7)* 23-132
Steuerabteilung 23-133
Bauamt (4)* 23-142
Bauanträge (3)* 23-164
Bauhof 23-144
Wassermeister 23-142

*  Ziffer für direkte Weitervermittlung während der elektro-
nischen Ansage

Elektroschrott-Abgabe:
jeden Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr, 
zusätzlich
jeden 1. Samstag im Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr auf 
dem Bauhof Wiernsheim
- keine Kühlschränke, Leuchtmittel, Farben - 
Die E-Mail-Adressen der jeweiligen Mitarbeiter können Sie 
auf unserer Homepage Wiernsheim unter 
www.wiernsheim.de nachfragen.

Mehrzweckhallen:
"Lindenhalle" Wiernsheim 8930
"Waldenserhalle" Pinache 07041 84950
"Kreuzbachhalle" Iptingen 8213
Bürgersaal Wiernsheim 7340
Klärwerk Iptingen 5287
Klärwerk Großglattbach 07042 98190
Feuerwehr 112
Revierförster Hailer 07044 48110
Kindergärten:
Wiernsheim, Lindenstr. 38/1 916220
Serres 7799
Iptingen 5311
Heckengäuschule Wiernsheim, Sekretariat 07044 915816

Bürgermeisteramt Wiernsheim
- Hauptamt -
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Arbeitskreis Tourismus

Treffen des Arbeitskreis-Tourismus
Der Arbeitskreis-Tourismus trifft sich wieder am Mittwoch,  
28. März 2018, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Ihr Arbeitskreis-Tourismus-Team    

WIPS Bürger-Bus Wiernsheim e.V.

Neue Haltestellen
Im Zuge unserer Fahrplanänderung wurden auch in 
Wiernsheim neue Haltestellen eingerichtet.
Neu sind die Haltestellen „Friedhof / Ecke Holbeinbstraße“ 
und „ Im Bild / Ecke Breiter Weg“.

Friedhof / Ecke Holbeinstraße  Im Bild / Ecke Breiter Weg

Forstamt

Gemeinde Wiernsheim- Forstbetrieb
Brennholz- und Flächenlose

Nach Abschluß der Holzerntemaßnahmen werden aus 
dem Gemeindewald noch Brennholz und Flächenlose zum 
Verkauf angeboten.
Interessenten melden sich bitte direkt bei Revierförster 
J. Hailer (07044/ 48110 oder 0177/ 5480361)

Aus dem Gemeinderat

N i e d e r s c h r i f t

über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderates der 
Gemeinde Wiernsheim am

Mittwoch, 14. März 2018

im Sitzungssaal der Gemeinde Wiernsheim.
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung begrüßt BM Oehler 
die anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die 
zahlreichen Besucher und die Presse.
Bürgermeister Oehler stellt daraufhin fest, dass die Einla-
dungen zu dieser Gemeinderatssitzung rechtzeitig zugestellt 
wurden und keine Einwendungen zur Tagesordnung vorge-
bracht werden.
Sodann tritt er in die Tagesordnung ein.

TOP 1 Einwohnerfragestunde
Ein Bürger möchte wissen, ob es einen Parkplatzschlüssel 
für das Areal hinter dem Rathaus gibt.
Herr Raible antwortet, dass 0,5 - 1 Stellplätze (je nach Be-
treuungsform) pro Wohnung vorgesehen sind.
Ein weiterer Bürger möchte Auskunft zu einer Baulinie im 
Osten in Angrenzung an sein Grundstück haben. Er möchte 
wissen, ob dies städtebaulich zwingend erforderlich ist.

Feuerwehr, anderen Menschen zu helfen, war der Nach-
wuchsfloriansjünger überzeugt. Die Natur mit Dreck und Müll 
zu verschandeln, fand Nick Klabunde „voll blöd“. „Mich är-
gert der Dreck überall, dann muss man eben selbst etwas 
tun“, erläuterte Wolfgang Fröhlingsdorf, warum er mitge-
macht hat. Und Goetz Renner fand es wichtig, dass auch 
die Jugend bei dieser Aktion dabei war. „Wir sind glücklich 
über die vielen Teilnehmer“, sagte Ann-Katrin Schmauder 
und brachte zum Abschluss der Sammelaktion den fleißigen 
Putzern zur Stärkung belegte Brötchen und Getränke. 

Über die Hilfe der TSV-Kinder und der Jugendfeuerwehr freut 
sich Wiernsheims stellvertretende Hauptamtsleiterin Ann-Katrin 
Schmauder (rechts).

Tobias Neubert vom TSV Wiernsheim, Lissy Götz (links) und 
Lola Romacker zeigen das Haarbüschel, das sie bei der Putz-
aktion in Wiernsheim unter anderem entlang der Wurmberger 
Straße gefunden haben.

Wiernsheims stellvertretende Hauptamtsleiterin Ann-Katrin 
Schmauder (links) und die über 20 Helfer bei der Dorf- und Flur-
putzete haben sich am Samstag nach getaner Arbeit ein Vesper 
verdient.
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Herr Raible teilt mit, dass das mit dem Landratsamt ab-
gestimmt ist. Dies ist für die Platzierung des Baukörpers 
notwendig.
BM Oehler fügt an, dass der Umfang notwendig ist, um die 
gewünschte Anzahl an Betten zu realisieren.
Ein weiterer Bürger erklärt, dass das Ortsschild Bei der Lin-
de von Richtung Wurmberg kommend fehlt.
BM Oehler sagt eine Überprüfung zu.
Ein anderer Bürger weist darauf hin, dass in der Haldenstra-
ße der Straßenzustand desolat ist.
BM Oehler erklärt, dass die Straße nicht im Fokus von 
ständigen Reparaturarbeiten steht. Er stellt aber in Aussicht, 
dass man natürlich im Rahmen der laufenden Straßensanie-
rung diese Anregung mit berücksichtigt.

TOP 2 Bebauungsplan „Hinter dem Rathaus“
- Billigung der Entwurfsfassung
- Auslegungsbeschluss nach § 3 Abs. 2 BauGB
-  Beschluss zur Beteiligung Träger öffentlicher Belange 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Eingangs verweist BM Oehler auf die Vorlage und verweist 
auf die Aussprache in der Sitzung am 14. Februar hierzu.
Er verweist abermals auf die Abstimmung mit dem Landrat-
samt, deren Ergebnisse bereits in der Vorlage eingearbeitet 
wurden und erläutert diese. Da zwischenzeitlich ein Investor 
für dieses Projekt gefunden wurde, wird mit dem Projekt 
voraussichtlich noch in diesem Jahr begonnen.
Im Anschluss übergibt er Herrn Raible zu weiteren Ausfüh-
rungen das Wort.
GR Hudak möchte wissen, ob die Gebäudehöhe auf vier 
Stockwerke erhöht werden kann.
Herr Raible rät aus städtebaulichen Gründen davon ab.
BM Oehler bekräftigt dies, da sich dies nicht in das Ortsbild 
einfügt.
GR Bäuerle möchte wissen, ob die Arztpraxis zusätzliche 
Parkplätze benötigt.
Herr Raible verweist auf die öffentlichen Stellplätze im Um-
feld, insb. in der Tiefgarage.
GR Gille spricht sich gegen die viergeschossige Bauweise 
aus.
BM Oehler unterstreicht an dieser Stelle, dass Baulinien 
verpflichtend sind hinsichtlich der Bebauung.
Herr Raible führt aus, dass die Baulinien ein wichtiges Inst-
rument des Städtebaus sind.
GR Gille möchte versichert wissen, dass der Brandschutz 
und der Zugang der Feuerwehr zum Gebäude gesichert 
wird.
BM Oehler erinnert daran, dass dies seitens des Landrat-
samts gewährleistet wird.
GRin Schuler möchte wissen, wie viele Stellplätze in der 
Tiefgarage zur Verfügung stehen.
Herr Raible antwortet, dass dies 25 Stück sind. Der Park-
platzschlüssel für betreutes Wohnen beträgt maximal 0,7. 
Ferner weist er darauf hin, dass es sich bei der Tiefgarage 
um keine unterirdische Tiefgarage im klassischen Sinn han-
delt. Die Zufahrt erfolgt vielmehr ebenerdig.
BM Oehler führt an dieser Stelle aus, dass die Nachfrage 
nach dem Altenheim von Seiten der Bevölkerung bereits 
immens ist.
GR Hanisch unterstreicht die Hinweise des GR Gille hin-
sichtlich Brandschutz und Menschenrettung. Er zeigt sich 
gleichzeitig zuversichtlich, dass dies vom Kreisbrandmeister 
gewährleistet wird.
GRin Beuchle möchte wissen, wann der Baubeginn vorge-
sehen ist.
BM Oehler würde am liebsten sofort beginnen. Im besten 
Fall möchte er dieses Jahr die Ausschreibung des Abbruchs 
veranlassen.

Beschlussfassung:
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim billigt einstim-
mig den Entwurf des Bebauungsplans „Hinter dem Rathaus“.

Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim fasst einstim-
mig den Auslegungsbeschluss des Bebauungsplans „Hinter 
dem Rathaus“.

Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt ein-
stimmig die Beteiligung Träger öffentlicher Belange nach  
§ 4 Abs. 2 Bau GB.

TOP 3 1. Änderung des Bebauungsplans „Waldwiesen“
- Billigung der Entwurfsfassung
- Auslegungsbeschluss nach § 3 Abs. 2 BauGB
-  Beschluss zur Beteiligung Träger öffentlicher Belange 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache. BM Oeh-
ler informiert, dass das Gebiet eine zweite Zu- und Ausfahrt 
von der Landstraße mit potentieller Bushaltestelle im Bereich 
der bisher vorgesehenen Feuerwehrzufahrt erhalten soll. Die 
Gebäudehöhe soll für das vordere Gebiet auf eine Höhe von 
20 Meter erhöht werden. Gleichzeitig soll die Gebäudelän-
ge, von aktuell 70 Meter auf 140 Meter parallel zur Straße, 
aktualisiert werden.
GR Hanisch unterstreicht, dass man die grundsätzliche Mög-
lichkeit einer ÖPNV-Anbindung im Interesse der Arbeitneh-
mer schaffen wollte.
BM Oehler ergänzt hierzu, dass damit allein die Rahmenbe-
dingungen geschaffen wurden. Die faktische Anbindung ist 
natürlich nicht Bestandteil des Bebauungsplans.
GR Hudak erinnert, dass im Plan noch ein redaktioneller 
Fehler im hinteren Teil des Geländes ist. Die Gebäudehöhe 
ist nicht korrekt hinterlegt im Plan.
BM Oehler erklärt auf Nachfrage von GR Blessing, dass eine 
Dach- und Wandbegrünung nicht zwingend vorgeschrieben 
werden soll.
GR Blessing verweist auf den Punkt 1.2 des Textteils und 
bittet um Erläuterung.
BM Oehler erklärt, dass man diese Formulierung benötigt, 
um längere Gebäude als 48m zuzulassen.

Beschlussfassung:
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim billigt mehr-
heitlich mit zwei Gegenstimmen den Entwurf des Bebau-
ungsplans „1. Änderung des Bebauungsplans Waldwiesen“.

Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim fasst mehr-
heitlich mit einer Gegenstimme den Auslegungsbeschluss 
des Bebauungsplans „1. Änderung des Bebauungsplans 
Waldwiesen“.

Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt 
mehrheitlich mit einer Gegenstimme die Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 Bau GB.

TOP 4 2. Änderung Bebauungsplan „Kohlplatte II“
- Beratung und Beschlussfassung des Vorentwurfs
BM Oehler verweist eingangs auf die Drucksache. Hier wer-
den einzig marginale Änderungen hinsichtlich den Ausnah-
men für Mauern und Auffüllungen vorgenommen.
Ohne Aussprache erfolgt die

Beschlussfassung:
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim billigt mehr-
heitlich mit einer Gegenstimme den Vorentwurf des Bebau-
ungsplans „2. Änderung des Bebauungsplans Kohlplatte II“.

TOP 5  Veranstaltung „A better Europe“ (Be-Eu)  
vom 11. bis 13. März in Cagliari, Italien

- Mündlicher Bericht von Gemeinderat Wolfgang Hanisch
BM Oehler berichtet eingangs von der Veranstaltung, die er 
mit stv. Bürgermeister Wolfgang Hanisch besucht hat. BM 
Oehler unterstreicht dabei, dass die Gemeinde Wiernsheim 
in dieser Veranstaltungsreihe federführend ist.
GR Hanisch führt im Detail aus, dass man in dem Par-
lament der Provinz Sardiniens tagte. Er berichtet von der 
vorbildlichen, intensiven Beteiligung junger Menschen aus 
dem Ort. Ein Impulsvortrag widmete sich dem Thema so-
lidarisches Europa unter juristischen Aspekten. Im weite-
ren Verlauf haben sich die Teilnehmer aus den zahlreichen  
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Teilnehmerländern anhand von eigenen Berichten ausge-
tauscht. Er verweist exemplarisch auf die grundpositive Ein-
stellung Estlands zu Europa. Gleichzeitig haben sie dennoch 
die Flüchtlingsproblematik als bedeutend ausgewiesen, ob-
wohl Estland selbst kaum Flüchtlinge aufgenommen hat.
Der Kreis der Teilnehmer hat herausgearbeitet, dass man 
sich besser austauschen müsste. Veranstaltungen wie diese 
sind der erste richtige Schritt in diese Richtung. GR Hanisch 
regt an, bei der nächsten Veranstaltung in Wiernsheim die 
Öffentlichkeit ebenfalls intensiv miteinzubeziehen.
BM Oehler ergänzt ganz allgemein, dass man in Deutsch-
land den Erhalt von EU-Subventionen besser nach außen 
kommunizieren sollte. Diese würde die Einstellung zu Europa 
in der Gesellschaft positiv beeinflussen.
Darüber hinaus zeigt er sich schockiert darüber, dass man-
che Teilnehmer in denselben Zusammenhängen durch ihre 
Medien im jeweiligen Land teilweise ganz unterschiedliche 
Informationen erreichen.
Mit Blick auf die Veranstaltung in Wiernsheim wünscht sich 
BM Oehler, dass die Europaabgeordneten zu der Veranstal-
tung eingeladen werden sollen. Darüber hinaus würde er 
sich freuen, auch die Mitglieder des Gemeinderates dazu 
begrüßen zu können.

TOP 6 Informationen der Verwaltung

Schöffenwahl
BM Oehler verweist auf die Informationen auf der Gemein-
dehomepage hierzu. Interessenten für das Laienrichteramt 
können sich bis 20.04.2018 bewerben.

TOP 7 Verschiedenes

Teilregionalplan Windkraft
GR Dr. Stuible nimmt hierauf Bezug. Er unterstreicht die 
Bedeutung dieser Planung und die daraus resultierenden 
Konsequenzen.
GR Bäuerle möchte hierzu wissen, ob hiervon auch Privatan-
lagen betroffen sind. GR Dr. Stuible verneint dies.
GR Dr. Stuible bittet die Verwaltung, sobald hierzu etwas Ver-
bindliches vorliegt, ihm die Unterlagen zukommen zu lassen.
BM Oehler merkt in diesem Zusammenhang an, dass der 
Regionalverband die selbstständige Entwicklung der Gemein-
den stark einschränkt.

TOP 8 Anfragen der Gemeinderäte

Wasserversorgung
GR Gille bittet um einen Vor-Ort-Termin des Gemeinderats.

Ortsinfotafel Serres für Vereinshinweise
GR Gille bittet, den Schaukasten der im Zuge der Bau-
maßnahme Kohlplatte II entfernt wurde, wieder vom Bauhof 
anbringen zu lassen.

Gestaltung Amtsblatt
GR Brandauer spricht die unglückliche Platzierung der To-
desanzeigen mit der Frühjahrsputzete auf einer Doppelseite 
an. BM Oehler sagt künftige Beachtung zu.

Aus der Gemeindebücherei
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr und

15.00 bis 18.00 Uhr.
Neuerwerbungen finden Sie immer aktuell unter 
wiernsheim.webopac.winbiap.de/wiernsheim
E-Medien unter: www.onleihe.de/ebib

Schorlau, Wolfgang:
Der große Plan: Denglers neunter Fall
Die Spur des großen Geldes – Dengler deckt die Machen-
schaften der Euro-Retter« auf.
Georg Dengler droht an seinem bisher größten Fall, dem 
neunten in Wolfgang Schorlaus Bestseller-Krimiserie, zu 
scheitern: Wer hat die EU-Beamtin Anna Hartmann entführt? 

Was hatte sie mit der sogenannten Griechenlandrettung zu 
tun? Und vor allem: Wo sind die Milliarden europäischer 
Steuergelder wirklich gelandet?
Endlich, die mageren Jahre sind vorbei! So jedenfalls scheint 
es dem Stuttgarter Privatermittler Georg Dengler. Zum ersten 
Mal ergattert er einen wirklich gut bezahlten Auftrag: Das 
Berliner Auswärtige Amt will, dass er nach der Mitarbeiterin 
Anna Hartmann sucht. Ein Handyvideo legt nahe, dass sie 
entführt wurde. Mithilfe seiner technisch versierten Freundin 
Olga gelingt es Dengler, vier verdächtige Männer zu iden-
tifizieren. Bevor er sie befragen kann, werden sie allesamt 
ermordet. Gibt es einen Verräter im Auswärtigen Amt? Oder 
gibt Denglers neue Mitarbeiterin Petra Wolff Informationen 
an die Killer weiter? Denglers Ermittlungen enden in einer 
Sackgasse.
Die Entführte war als Beamtin an die Troika ausgeliehen 
worden, die Griechenland die Bedingungen der Eurogruppe 
diktiert hat. Liegt hier der Schlüssel für den Fall? Dengler 
nimmt einen neuen Anlauf und stößt auf das größte Ge-
heimnis der sogenannten Griechenlandrettung: Auf welchen 
Konten sind die vielen Milliarden europäischer Steuergelder 
letztlich gelandet? Als Dengler die Namen der Personen und 
Institutionen ermittelt, die diese gewaltigen Summen kassiert 
haben, gerät er selbst ins Visier ...

Altersjubilare

Geburtstage
Wiernsheim
26.03.2018  80 Jahre  Karlheinz Löw, 
         Drosselweg 6

26.03.2018  70 Jahre  Almuth Westphal,
         Daimlerstr. 12/1

- Nach dem Bundesmeldegesetz vom 1. November 2015 -

Standesamt

Verstorben sind

Am 13.03.2018
Herr Dieter Oswald Bogner, 
Spittlerstraße 4, Wimsheim, 
im Alter von 64 Jahren

Am 16.03.2018
Herr Martin Willi Schütze,
 Hofwiesenstraße 11, Ortsteil Iptingen, 
im Alter von 60 Jahren

Am 19.03.2018
Frau Gesa Emma Elise Beichle, geb. Jürs, 
Finkenweg 2, Wiernsheim, 
im Alter von 92 Jahren

Praxisdienste

Bereitschaftsdienst der Ärzte

der Regionen Heckengäu/Platte, Mühlacker und 
Niefern-Öschelbronn/Eutingen

Notfallpraxis Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, im Krankenhaus Mühlacker
ab sofort kostenfrei aus allen Netzen:
Tel. 116 117
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Die Notfallpraxis ist täglich, auch an Wochenenden und 
Feiertagen geöffnet.
Der Dienst beginnt am Vorabend um 18.00 Uhr und endet 
um 7.00 Uhr des Folgetages.

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 01806/072311
Mi.13.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Fr. 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Sa., So., Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa., So., Feiertag von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Freitag von 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa., So., Feiertag von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Tierarzt
24.-25. März 2018
TA Knodel, 71665 Vaihingen/Enz, Tel. 07042-94240

Bereitschaftsdienst der Diakonie Heckengäu:
Tel. 07044 8686
Es meldet sich der Anrufbeantworter der Diakoniestation. 
Er wird um 7.00 Uhr und um 16.00 Uhr abgehört.

Bereitschaftsdienst der Hebamme:
Geburts- und Stillhilfe
Frau Enning, Tel. 07042 15536

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte kann über die 
Rufnummer 0621 38000816 erfragt werden.

Anlaufstelle, Hilfen in Lebenskrisen und  
bei Suizidgefahr:
Tägliche Bereitschaft, Tel. 0171 8025110

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 24. März 2018:
Central Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 42, 
Tel: 07041/ 8106946

Sonntag, 25. März 2018:
Enz Apotheke Enzweihingen, Vaihinger Str. 4, 
Tel: 07042/ 5431

Mobiler Dienst
Pflege & Mehr
Ambulanter Pflegedienst
75223 N.-Öschelbronn, Hauptstraße 351
Bürozeiten 8.00 bis 15.00 Uhr
Tel. 07233 / 944678
Im Notfall rund um die Uhr persönlich erreichbar. 
Notrufnummer wie oben 07233 / 944678
Von Mensch zu Mensch.


